
Ein kleines Ein-Raum-Häuschen irgend-
wo im ländlichen Nepal. Eine offene, 

holzbeschickte Feuerstelle dient als 
Kochgelegenheit und Wärmequelle. Wer 
es sich leisten kann, besitzt einen „mo-
dernen“ Kerosin-Kocher und setzt sich 
damit unbewusst einer noch größeren 
Gefahr aus. Eine Unachtsamkeit oder un-
dichte Stelle genügt, und dem Benutzer 
schlägt eine unvermittelte Stichflamme 
entgegen, die nicht selten zu schweren 
Verbrennungen führt. Betroffen sind vor 
allem Frauen und Kinder. Ihre Wunden 
können besonders in ländlichen Regi-

onen meist nur unzureichend versorgt 
werden, so dass die Opfer in der Regel 
ihr Leben lang unter den Folgen – Ent-
stellungen, Wachstumsstörungen, Bewe-
gungseinschränkungen – leiden. Ihnen 
und vielen anderen Patienten möchte das 
Team Nepal der Beta Humanitären Hilfe 
ein neues Lächeln und Leben schenken. 

Der Plan
Im Oktober 2015 wollen die Plasti-

schen Chirurgen Dr. med. Daniel Sattler, 
Dr. med. Armin Kraus sowie die Allge-
meinmedizinerin Dr. med. Lisa Gamb-

hir zwei Wochen lang Hilfesuchende im 
Sushma Koirala Memorial Hospital in 
Sankhu/Kathmandu beraten und ope-
rieren – natürlich kostenlos. Der Fokus 
soll neben der Behandlung von Verbren-
nungsfolgen auf der Korrektur angebo-
rener Fehlbildungen – zum Beispiel an 
den Händen oder im Gesicht – sowie 
der Entfernung von Weichteil-Tumoren 
liegen. Gleichzeitig möchten die Medizi-
ner möglichst viele nepalesische Ärzte 
und Krankenschwestern vor Ort aus- 
und weiterbilden, damit diese in Zukunft 
auch selbstständig professionelle Hilfe 
leisten können. Für dieses Engagement 
wurde die Beta Humanitäre Hilfe im Som-
mer mit dem „Health Media Award 2014“ 
ausgezeichnet. Fo
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Beta Humanitäre Hilfe – Initiative für Plastische Chirurgie in der Dritten Welt

Um Menschen zu helfen, denen professionelle, medizinische Behandlungen sonst 

verwehrt bleiben, reist ein engagiertes Ärzteteam um den plastischen Chirurgen Dr. 

med. Daniel Sattler im Oktober 2015 nach Nepal. Durch kostenlose Beratungen und 

Operationen möchte es beeinträchtigten Patienten den Start in ein neues Leben 

ermöglichen. Helfen auch Sie und unterstützen Sie die Mediziner mit einer Spende!
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Die Inspiration
Die Idee für das Hilfsprojekt entstand, 

nachdem Dr. Daniel Sattler im Herbst 
2013 gemeinsam mit den Plastischen 
Chirurgen Dr. med. Michel Saiveau und 
Dr. med. Kai Kaye bedürftige Patienten 
in einem Buschkrankenhaus in Peru be-
handelt hatte. Im Akkord korrigierten 
die Freunde und Kollegen Verbrennungs-
folgen, nahmen Ohrrekonstruktionen 
vor und begradigten Nasen, die ihren 
Trägern das Atmen erschwerten. In sie-
ben Tagen konnten sie damals ganze 120 
Beratungsgespräche und 60 Operatio-
nen durchführen. Ein Erfolg, den Dr. Da-
niel Sattler nun unter dem Namen Beta 
Humanitäre Hilfe weiterführen möchte.

Helfen auch Sie! 
Obwohl sich die Mediziner sowie 

ihre Helfer ehrenamtlich engagieren, 
lässt sich ein solches Hilfsprojekt nicht 
ohne die Unterstützung von Sponsoren 
und Spendern stemmen. So stellt zum 
Beispiel der Hersteller Aesculap chir-
urgische Instrumente und Nahtmaterial 
zur Verfügung. Weitere Sponsoren sind 
nach wie vor herzlich willkommen. Aber 

auch Privatpersonen oder Unternehmen 
mit nicht-medizinischem Fokus können 
helfen – mit einer Finanzspritze. Für 
diesen Zweck hat das Team ein Spen-
denkoto sowie ein Profil auf der Crowd-
funding-Plattform www.betterplace.org 
eingerichtet. „Wir freuen uns über jede 
Spende“, sagt Dr. Daniel Sattler, „egal in 
welcher Höhe.“ HW n

Beta Humanitäre Hilfe

www.beta-humanitarian-help.org

Spendenkonto

Kreissparkasse Köln

Beta Humanitäre Hilfe

IBAN: DE21370502990047009145

BIC: COKSDE33XXX

Crowd Funding

www.betterplace.org

Dr. med. Daniel Sattler 

ist 1977 in São Paulo, Brasilien geboren und in Bonn 

aufgewachsen. Seine medizinische Ausbildung 

führte Ihn neben Stationen an der Uniklinik von Rio 

de Janeiro auch an die Privatklinik für Ästhetische 

Chirurgie von Dr. Kai Kaye in Marbella. Zuletzt war er 

als Oberarzt am Universitätsklinikum Magdeburg in der 

Klinik für Plastische, Ästhetische und Handchirurgie 

mit rekonstruktivem Schwerpunkt tätig.

Team Nepal 2015: Dr. med. Armin Kraus (Oberarzt Plastische, Ästhetische und Handchirurgie Uniklinikum 
Magdeburg), Dr. med. Lisa Gambhir (Assistenzärztin Centre Hospitalier de Luxembourg), Doreen Sattler, 
Dr. med. Daniel Sattler (Leitender Arzt Plastische und Ästhetische Chirurgie Beta Klinik Bonn).
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Plastische Chirurgie

Beta Klinik

BETA KLINIK
JOSEPH-SCHUMPETER-ALLEE 15

53227 BONN • 0228.909075-778/-135

PLASTISCHE-CHIRURGIE@BETAKLINIK.DE

WWW.BETA- PLASTISCHE-CHIRURGIE.DE

FALTENTHERAPIE 

IM GESICHT:

Botulinum Toxin

Hyaluronsäure, Filler

Eigenfett Transplantation/ 

-unterspritzung

LASERBEHANDLUNG:

Epilation

Pigmentstörungen der Haut

Hauttumore/Muttermale

KÖRPERFORMENDE 

CHIRURGIE:

Liposuktion

Körperstraffende Operationen

Brustchirurgie

ÄSTHETISCHE 

CHIRURGIE DES 

GESiCHTIES:

Facelifting

Liposuktion Hals

Nasen-/Ohrenkorrekturen

REKONSTRUKTIVE 

CHIRURGIE:

Handchirurgie

Weichteiltumore, Hautkrebs

Defektdeckung nach Tumor oder 

Trauma

DR. MED.  

DANIEL SATTLER

Facharzt für Plastische und 

Ästhetische Chirurgie

Beta Klinik Bonn
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